
  
 
Haupt - und Finanzausschuss 
 
 

 
Ö F F E N T L I C H E  N I E D E R S C H R I F T  

 
der 22. Sitzung/18. WP des Haupt - und Finanzausschusses 

am Montag, 16.10.2023, 19:05 Uhr bis 20:35 Uhr 
Rathaus; Sitzungssaal 

 
 

Anwesenheiten 
 
(Anwesenheitsliste entfernt)   



Niederschrift der 22. Sitzung des Haupt - und Finanzausschusses 2 von 7 

Tagesordnung 
 
1. Eröffnung und Begrüßung  

 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung  
 

3. Mitteilungen und Anfragen  
 

3.1 Einbringung Nachtrag 2023 in die Gemeindevertretung  
 

3.2 Jahresabschluss 2022  
 

3.3 Gebührenkalkulationen für den Bereich Wasser und Abwasser  
 

4. „E-Bikes für Ehringshausen“ (VL-131/2023) 
 

5. Bebauungsplan OT Dreisbach Nr. 3 „Auf dem Kirchenacker II“, 1. 
Änderung; 
Satzungsbeschluss 

(VL-144/2023) 

 

6. Interkommunale Zusammenarbeit Atemschutz (VL-142/2023) 
 

7. Netzersatzanlagen kritische Infrastruktur (VL-143/2023) 
 

8. Verschiedenes  
 

   



Niederschrift der 22. Sitzung des Haupt - und Finanzausschusses 3 von 7 

Sitzungsverlauf 
 
 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 

 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschuss Herr Hans-Jürgen Kunz eröffnet die Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschuss und begrüßt die Erschienenen, den Vertreter der Wetzlarer 
Neuen Zeitung sowie Herrn Zeidl von der AG „Mobilität“. 
 

 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 

 
Gemeindevertreter Kunz stellt die Beschlussfähigkeit des Haupt- und Finanzausschusses fest. 
Änderungen zur Tagesordnung werden nicht gewünscht. 
 

 
3. Mitteilungen und Anfragen 

 
3.1 Einbringung Nachtrag 2023 in die Gemeindevertretung 

 
Bürgermeister Jürgen Mock teilt mit, dass er am Donnerstag den Nachtrag 2023 in die 
Gemeindevertretung einbringen werde. Durch den Nachtrag kommt es zu einer Verbesserung 
des geplanten Ergebnisses. 
 

 
3.2 Jahresabschluss 2022 

 
Bürgermeister Jürgen Mock teilt mit, dass der Gemeindevorstand am 23.10.2023 den Beschluss 
über die Aufstellung des Jahresabschlusses 2022 fassen werde. Aufgrund der aktuellen 
Arbeitsbelastung in der Finanzabteilung konnte die Aufstellung nicht früher erfolgen.  
 
Auf Nachfrage des Gemeindevertreters Timo Gröf führt er aus, dass der Aufstellungsbeschluss 
über den Jahresabschluss 2023 nach Möglichkeit innerhalb der gesetzlich vorgegebenen Frist 
erfolgen solle. 
 

 
3.3 Gebührenkalkulationen für den Bereich Wasser und Abwasser 

 
Bürgermeister Jürgen Mock teilt mit, dass die Finanzabteilung aktuell die Wasser- und 
Abwassergebühren für das Jahr 2024 kalkuliere. Aufgrund Kostensteigerungen in der 
Unterhaltung und beim Personal sowie durch Fehlbeträge aus Vorjahren zeichne sich eine 
Gebührenerhöhung ab. 
 

 
4. „E-Bikes für Ehringshausen“ VL-131/2023 

 
Bürgermeister Jürgen Mock erläutert die Vorlage und teilt mit, dass der Sozial-, Kultur- und 
Sportausschuss sowie der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss dem Vorschlag des 
Gemeindevorstandes nicht zugestimmt haben, sondern sich für eine Umsetzung im Haushalt 
2024 ausgesprochen haben.   
 
Gemeindevertreter Hans-Jürgen Kunz betont, dass es wichtig sei, dass die Verwaltung 
hierdurch nicht mit zusätzlich Arbeit belastet werde. Bürgermeister Jürgen Mock ergänzt, dass 
die Beschaffung und der Abschluss der Versicherung durch die Verwaltung erfolgen, ansonsten 
Falle keine zusätzliche Arbeit an bzw. werden die Tätigkeiten durch die jeweiligen Paten 
übernommen. Außerdem können die Verleihangebote und die Abwicklung über die Online-
Plattform des Förderkreises der Gemeinde Sinn kostenlos erfolgen. 
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Gemeindevertreter Timo Gröf sieht keinen großen Nutzen in dieser Maßnahme. Die 
Hauptnutzer werden in erster Linie die jeweiligen Paten sein. Über den Anteil der Verleihungen 
in der Nachbarkommune Sinn konnte die dortige Radverkehrsbeauftragte keine Auskünfte 
geben. Darüber hinaus halte er den vorgelegten Aktionsplan für nicht zu Ende gedacht bzw. 
bedarf dieser einer Überarbeitung. Er halte den Einsatz der Fördergelder für andere Projekte 
besser angelegt.   
 
Herr Zeidl von der „AG Mobilität“ bestätigt, dass die Hauptnutzer die jeweiligen Paten seien. Der 
Grundgedanke sei, dass durch die Nutzung im öffentlichen Verkehr sichtbare Anreize für andere 
zu schaffen, E-Bikes zu nutzen bzw. anzuschaffen. Auf Rückfrage des Gemeindevertreters 
Heiko Emmelius ergänzt Herr Zeidl, dass er die einzelnen Paten ausgewählt habe. Sämtliche 
Schäden sind durch eine Vollkaskoversicherung abgedeckt.  
 
Gemeindevertreter Timo Gröf fragt nach, ob über den beigefügten Aktionsplan ebenfalls 
abgestimmt werde oder ob dieser nochmal zur Bearbeitung in die Gremien gehe. 
 
Bürgermeister Jürgen Mock führt aus, dass der Aktionsplan zwar Voraussetzung für die 
Förderung sei, dieser aber nochmal in die Gremien gehe.   
 
Gemeindevertreter Tobias Bell führt aus, dass unnötig Zeit vergeudet wurde und man sich jetzt 
wieder selber on Zeitnot hinsichtlich der Antragsfristen gebracht habe. Da es noch zu viele 
offene Fragen gäbe, werde die CDU-Fraktion nicht zustimmen 
 
Beschluss: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung die Anschaffung eines 
Fahrradfuhrparkes als Verleihsystem zur Förderung des Radverkehrs in der dargestellten Form. 
 
Abstimmungsergebnis: 
5 Ja-Stimme(n), 4 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en 
 

 
5. Bebauungsplan OT Dreisbach Nr. 3 „Auf dem Kirchenacker II“, 1. 

Änderung; 
Satzungsbeschluss 

VL-144/2023 

 
Auf die Verwaltungsvorlage wird verwiesen.  
 
Beschluss: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung zur Kenntnis zu nehmen, 
dass im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 13 in Verbindung mit § 3 Abs. 2 BauGB 
keine Stellungnahmen abgegeben wurden. 

 
1. Die in der Anlage befindlichen Beschlussempfehlungen zu dem im Rahmen der 

Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange eingegangenen 
Hinweise (§ 13, § 4 Abs. 2 BauGB) werden als Stellungnahmen der Gemeinde 
Ehringshausen beschlossen. 
 

2. Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung zu beschließen den 
Entwurf des Bebauungsplans OT Dreisbach Nr. 3 „Auf dem Kirchenacker II“ 1. Änderung 
- bestehend aus der Planzeichnung und textlichen Festsetzungen, gemäß § 10 
Baugesetzbuch als Satzung. Die Begründung wird gebilligt. 

 
3. Die in den Bebauungsplan aufgenommenen bauordnungsrechtlichen Festsetzungen 

(Gestaltungssatzung, Festsetzung gem. § 9 Abs. 4 Baugesetzbuch i.V.m. § 91 
Hessische Bauordnung) werden als Satzung gem. § 5 HGO beschlossen. 
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Übersichtskarte: 
Lage des Geltungsbereichs des Bebauungsplans Nr. 3 „Auf dem Kirchenacker II“, 1. Änderung 

 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
6. Interkommunale Zusammenarbeit Atemschutz VL-142/2023 

 
Auf die Verwaltungsvorlage wird verwiesen.  
 
Beschluss: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung zu beschließen, dem Vertrag 
über die interkommunale Zusammenarbeit bei der Erfüllung von Aufgaben nach dem HBKG im 
Bereich der Beschaffung und Wartung in der beigefügten Fassung zuzustimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
7. Netzersatzanlagen kritische Infrastruktur VL-143/2023 

 
Bürgermeister Jürgen Mock erläutert die Vorlage. Für die Anschaffung von zwei 
Netzersatzanlagen für den Bereich Feuerwehr Mitte sowie DGH Niederlemp soll der 
vorhandene Sperrvermerk teilweise aufgehoben und 40.000 € zur Verfügung gestellt werden.  
 
Gemeindevertreter Heiko Emmelius führt hierzu aus, dass er den Antrag stellen werde, den 
Sperrvermerk über den gesamten Betrag von 95.000 € aufzuheben und zusätzliche Mittel für 
weitere notwendige Anschaffungen im Nachtragshaushalt 2023 einzustellen. 
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Er bemängelt, dass bei der Umsetzung von Maßnahmen zur Aufrechterhaltung der kritischen 
Infrastruktur in den vergangenen Monaten aus seiner Sicht nicht viel passiert sei. Er schlage 
daher vor eine große Netzersatzanlage für den Bereich Feuerwehr Mitte/Bauhof/Rettungswache 
sowie drei kleiner Netzersatzanlagen für das DGH Niederlemp, den Bürgerhof in Katzenfurt und 
für die Volkshalle in Ehringshausen. Die Anschaffungskosten für diese Netzersatzanlagen 
belaufen sich auf Grundlage des Angebotes der Fa. Giebeler auf rd. 60.000 €. 
  
Um die Gebäude, welche aktuell über eine Gasheizung betrieben werden, weiter betreiben zu 
können, sollen für die Fahrzeughallen Mitte und West sowie für den Bürgerhof in Katzenfurt und 
die Volkshalle in Ehringshausen Öl-Heizgeräten beschafft werden. Die Anschaffungskosten 
belaufen sich auf rd. 12.000 €. 
 
Um eine Kraftstoffversorgung für die Feuerwehrfahrzeuge sowie die anzuschaffenden 
Notstromeinspeisungen sicherzustellen, sollen insgesamt fünf mobile Tankstellen beschafft, 
drei Tankstellen für Dieselkraftstoff und zwei für Ottokraftstoff, sodass 3000 Liter Diesel und 660 
Liter Ottokraftstoff vorgehalten werden können. Diese sollten bei der Feuerwehr Mitte und West 
stationiert werden. Hier werden die Anschaffungskosten mit rd. 34.000 € beziffert.  
 
Er schlägt weiter vor, die notwendigen Installationsarbeiten für den Anschluss der 
Netzersatzanlage in der Volkshalle Ehringshausen und im Bürgerhof Katzenfurt durchzuführen. 
 
Diese geschilderten Anschaffungen und Maßnahmen sollten noch in 2023 erfolgen. 
Entsprechende zusätzlichen Mittel von rd. 20.000 € sollten daher bei der Investition 
bereitgestellt werden. 
 
Gemeindevertreter Heiko Emmelius führt weiter aus, für den Haushalt 2024 Mittel für die 
Umrüstung der Stromversorgung (Noteinspeisung) wie auch die Anschaffung von 
Netzersatzanlagen für die Dorfgemeinschaftshäuser in Breitenbach, Daubhausen, Dreisbach, 
Greifenthal und Kölschhausen bereit zu stellen.  
 
Gemeindevertreter Tobias Bell bemängelt ebenfalls, dass hier in den vergangenen Monaten 
nicht viel passiert sei. Die Bedeutung und Wichtigkeit der Sicherstellung der kritischen 
Infrastruktur sei gerade in den letzten Tagen größer geworden. Er fragt nach, ob die 
Überlegungen des Gemeindevertreters bzw. des Gemeindebrandinspektors Heiko Emmelius im 
Einklang mit den Planungen der Verwaltung stehen.  
 
Bürgermeister Jürgen Mock führt aus, dass es natürlich das Ziel sei, die einzelnen 
Liegenschaften nach und nach entsprechend auszurüsten. Er halte die Vorschläge für gut, nur 
halte er auch nichts davon die Sache zu überstürzen. Wichtig wäre es aus seiner Sicht zunächst 
ein entsprechendes Konzept für den Katastrophenschutz zu erstellen.  
 
Gemeindevertreter Sebastian Koch führt aus, dass die Ausführungen des 
Gemeindebrandinspektors wohl durchdacht seien und ein Konzept zur Schaffung von 
Wärmeinseln darstellen. Er unterstütze daher dessen Ausführungen. 
 
Gemeindevertreter Timo Gröf stimmt dem ebenfalls zu und führt aus das die genannten 
Anschaffungen alle nachvollziehbar und sinnvoll seien. Dennoch halte er es für unabdingbar ein 
entsprechendes Konzept zur Aufrechterhaltung der kritischen Infrastruktur zu erstellen. Dies 
sollte beispielsweise in einer Klausurtagung durch Hinzuziehung von externer Unterstützung 
erfolgen. Er beantragt daher im Haushalt 2024 30.000 € für die Erstellung eines solchen 
Konzeptes bereit zu stellen. 
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Gemeindevertreter Tobias Bell stimmt dem zu. Für ihn stelle sich nur die Frage wie detailliert 
ein solches Konzept erstellt werde. Möglicherweise könne die Verwaltung gemeinsam mit den 
ehrenamtlichen Feuerwehrkameraden ein solches Konzept erarbeiten.   
 
Im Anschluss der Beratungen lässt der Vorsitzende über die Anträge wie folgt abstimmen: 
 
 
Beschluss: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung zu beschließen, den 
Sperrvermerk der Investition „Anschaffung bewegliche Sachen der kritischen Infrastruktur“ in 
voller Höhe aufzuheben. Aus den Mitteln sollen 4 Netzersatzanlagen, 4 Öl-Heizgeräte sowie 5 
mobile Tankstellen angeschafft werden. Im Nachtrag werden zusätzliche Mittel, sofern benötigt, 
bereitgestellt.  
 
Notwendige Installationsarbeiten für den Anschluss der Netzersatzanlagen in der Volkshalle 
Ehringshausen sowie im Bürgerhof sind umgehend durchzuführen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
Beschluss: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt die Gemeindevertretung zu beschließen, für die 
Erstellung eines Konzeptes zur Aufrechterhaltung der kritischen Infrastruktur im Haushalt 2024 
30.000 € zur Verfügung zu stellen 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 

 
8. Verschiedenes 

 
Gemeindevertreter Timo Gröf fragt nach, wann das Protokoll der letzten 
Gemeindevertretersitzung zur Verfügung gestellt werde. 
 
Bürgermeister Jürgen Mock führt aus, dass das Protokoll bis Donnerstag vor der Sitzung digital 
vorliege.  
 

 
 
 
Hans-Jürgen Kunz schließt die Sitzung des Haupt - und Finanzausschusses um 20:35 Uhr und 
bedankt sich bei den Ausschussmitgliedern für Ihre Teilnahme. 
 
 
 
Ehringshausen, 26.10.2023 
 
 

   

Vorsitzender  Schriftführer 

Hans-Jürgen Kunz  Lars Messerschmidt 
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